
Geschäftsführung  
Bezirksvertretung 3 (Lindenthal) 

Herr Wagener 

Telefon:  (0221) 93313 
Fax:  (0221)  

E-Mail:  steffen.wagener1@stadt-koeln.de 

Datum: 27.06.2017 

Beschlussprotokoll 

über die 24. Sitzung der Bezirksvertretung Lindenthal in der Wahlperiode 
2014/2020 am Montag, dem 26.06.2017, 16:00 Uhr bis 18:20 Uhr, Großer 
Sitzungssaal (7.Etage) , Aachener Str. 220, 50931 Köln 

I. Öffentlicher Teil 

  Vorstellung des Wettbewerbsergebnisses für das Baufeld West der Uni-
klinik mit den planenden Architekten 

5 Anregungen und Beschwerden 

5.1 Bürgereingabe gem. § 24 GO, betr.: Wohnmobil-Parken in Köln-Sülz (Az.: 
02-1600-210/16) 
1035/2017 

Beschluss: 
Die Bezirksvertretung Lindenthal dankt dem Petenten für seine Eingabe und unter-
stützt aber nicht das Anliegen der Entfernung der im Bereich der Hermeskeiler Str. 
angebrachten Zusatzbeschilderung nach Zeichen 1048-10 (Nur Personenkraftwagen) 
der Straßenverkehrs-Ordnung (StVO).  

Abstimmungsergebnis: 

Mehrheitlich beschlossen 

mit 5 Nein-Stimmen (Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 
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8 Anträge 

8.1 Entscheidungen 

8.1.1 Benennung einer Straße im Neubaugebiet Ludwig-Jahn-Strasse  
Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen, SPD-Fraktion, Lothar Müller/Die Linke, Dr. Wolfram Rother/FDP und 
Rolf Kremers/FWK 
AN/0863/2017 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 

Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, ob die öffentliche Straße im Neubaugebiet 
Ludwig-Jahn-Straße in Köln-Junkerdorf  (B-Plan 59456/02) nach der Sportlerin Regina 
Isecke benannt werden kann. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

8.1.2 Neuer Nachtbus "N96"  
Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen, SPD-Fraktion, Lothar Müller/Die Linke und Rolf Kremers/FWK 
AN/0857/2017 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 

An den bestehenden Nachtverkehr in den Nächten von Fr/Sa, Sa/So und vor Feierta-
gen werden die Schienennachtverbindungen aus Köln mit der S-Bahn und der KVB-
Linie 1 mit einem Nachtbus „N 96“: Weiden-Zentrum  – S-Bahn Lövenich – Widders-
dorf – Brauweiler ergänzt. Dieses Angebot wird probeweise ab Dezember 2017 für ein 
Jahr eingeführt.  

Erstmalig wird auch eine Anschlussgarantie getestet: Der Bus wartet bei Verspätun-
gen von Stadt- oder S-Bahn bis zu 5 Minuten auf die umsteigenden Fahrgäste in Wei-
den Zentrum und am Bf Lövenich. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

8.1.3 Ausbauplanung Oskar-Jäger-Strasse  
Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen, SPD-Fraktion, Lothar Müller/Die Linke und Rolf Kremers/FWK 
AN/0859/2017 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 

Die Ausbauplanung Oskar-Jäger Straße zwischen Gürtel und Aachener Straße inklu-

sive der Lösung für die Öffnung der Einbahnstraße Klosterstraße für den Radverkehr 

Richtung Oskar-Jäger-Straße wird vorgestellt, bevor sie endgültig abgeschlossen 
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wird. Eine Erläuterung, wie die weitere Ausbauplanung von Gürtel bis Widdersdorfer 

Straße aus sehen soll, ist auch sinnvoll, auch wenn die Planungen noch nicht soweit 

fortgeschritten sind. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

8.1.4 Vorstellung Pläne "Gleisdreieck"  
Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen, SPD-Fraktion, Lothar Müller/Die Linke und Rolf Kremers/FWK 
AN/0861/2017 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 

Die Verwaltung wird beauftragt, der Bezirksvertretung die aktuellen Pläne zur Sicher-
stellung der Durchwegung im sogenannten „Gleisdreieck“ vorzustellen.  

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

8.1.5 Verlängerung Bus 149 nach Hohenlind  
Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen, SPD-Fraktion, Lothar Müller/Die Linke und Rolf Kremers/FWK 
AN/0860/2017 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 

Die Bezirksvertretung beschließt die Verlängerung des Buses 149 von Weiden Zent-
rum bis Hohenlind Krankenhaus und bittet den Verkehrsausschuss, KVB und  Verwal-
tung um zügige Umsetzung. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

8.1.6 Zuweisung bezirksorientierter Mittel  
Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
und der SPD-Fraktion 
AN/0865/2017 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt die Verwendung der bezirksbezogenen 
Haushaltsmittel gem. § 37 GO NRW für das Haushaltsjahr 2017. 
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Pos. Name des Antragstellers Verwendungszweck Betrag/Euro 

1 Bürgerverein Köln-
Müngersdorf e. V. 

Druck der Broschüre: Opfer des Natio-
nalsozialismus in Köln-Müngersdorf 

4000,00 € 

2 Elisabeth-von-Thüringen 
Gymnasium 

Medien- und theaterpädagogische Arbeit 
2017 

1500,00 € 

3 Förderkreis Bahnhof 
Belvedere e. V. 

Programm am 22.04.2017 - Dankeschön 
für Unterstützung 

500,00 € 

4 Freiraum e. V. 

Verschiedene Projekte in 2017 3000,00 € 

5 Gaba, Letitia 

Deutsch-rumänisches Projekt „Dialog in 
Agora“  

2500,00 € 

6 GGS Stenzelbergstraße 

Musical mit Kindern in 2017 300,00 € 

7 Gruppe 56 c/o Agii Gosse 

5 Ausstellungen im Laden 102 in 2017 1000,00 € 

8 Hummes, Hans-Josef  
(Städtepartnerscha
fts-Club) 

Erinnerungsplatte als Gastgeschenk für 
Igny 

900,00 € 

9 JUZE Kinder- u. 
Jugendzentrum 
Weiden 

Hip-Hop Workshop für Jugendliche 1500,00 € 

10 JUZI Köln e. V. 

4 mal Ferienlager 7000,00 € 

11 Kitz e. V. 

Schaukel für den Außenbereich 1000,00 € 

12 Kölner Gehörlosen 
Sportverein 1902 
e. V. 

4 mal Teilnahme an Sportmeisterschaf-
ten in Deutschland 

1000,00 € 

13 Kunst- u. Kulturförderkreis 
K-8 e. V. 

Kunstausstellung „Art and History - 50 
years of Deep Purple“ vom 14.04. - 
12.05.2018 

2500,00 € 

14 Kunstverein 68elf e.V.,  
Rath Christiane 

Kunstprojekt „Die Zeiten des Skandals 
sind vorbei? 

1500,00 € 

15 Lesezeichen e. V. 

Förderung junger Literatur und Autoren 
aus dem Stadtbezirk 

800,00 € 

16 mehrSprache e. V. 

Projekt Fotoerinnerungen 1800,00 € 

17 mittendrin e. V. 

Poetry Slam „Wortrausch“ am 
07.05.2017 

2000,00 € 

18 Schnapp Holger/Rieger 
Wolfgang 

Katalogprojekt Köln-Istanbul  2000,00 € 

19 Senat des Festkomitees 
Lövenicher 
Karneval 

Kinderdreigestirn des Festkomitees - 
Auftritte, Ornate und Utensilien 
2017/2018 

1000,00 € 
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20 SKM Sozialdienst 
Katholischer 
Männer e. V. Köln 

Schaffung von Sportmöglichkeiten im 
Flüchtlingswohnheim Marsdorf 

2000,00 € 

21 SV Lövenich/Widdersdorf 
1086/27 e. V. 

Schulturnier 3500,00 € 

22 Syrisch-Orthodoxe Kirche 
von Antiochien 

Zehn verschiedene Veranstal-  
tungen in 2017 

1000,00 € 

23 Turan, Nuray 

art bridge 12 3000,00 € 

24 Lövenich im Brennpunkt e.v 

 

Veedelsfest 2017 

2.500 € 

          
                         Summe:        47.800,00 € 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

8.1.7 Koordination Wohnen auf Parkraum und Einzelhandelsflächen  
Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen, SPD-Fraktion, Hr. Dr. Rother/FDP, Herr Kremers/FWK und Lothar 
Müller/Die Linke 

 (Zusammengefasst mit TOP 8.1.16) 

AN/0864/2017 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt geändert: 

 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beauftragt die Verwaltung bestehende Koordi-
nierungsstellen (Baulücken-Programm, Wohnungsbau-Koordinator), so auszu-
bauen, dass Mitarbeiter/innen für jeden Stadtbezirk mit Eigentümern, Pächtern 
und Mietern in Verhandlungen treten können, um mindergenutzte Flächen, be-
sonders beim Einzelhandel und umgebene Parkplätze, für den Wohnungsbau zu 
erschließen.  

Bei geeigneten Flächen wird dargestellt, welche Parkalternativen den Einzel-
handelskunden bei Wegfall von Parkplätzen angeboten werden können.  

Die Bezirksvertretung bittet die Verwaltung, ihr einen festen Ansprechpartner/in 
für den Fortgang der Umsetzung zu benennen. 

Die Wohnungsnot in Köln ist groß. Die Bezirksvertretung empfiehlt daher dem 
Rat und den zuständigen Ausschüssen, entsprechende Beschlüsse zu fassen, 
damit eine personelle Ausstattung erreicht wird, die derartige Verhandlungen 
für alle Stadtbezirke in absehbarer Zeit möglich macht. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 



Bezirksvertretung 3 (Lindenthal) 

 am 26.06.2017 

 - 6 - 

8.1.8 Abpollern Amselstrasse  
Antrag der CDU-Fraktion 
AN/0866/2017 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt geändert: 

Die Verwaltung wird beauftragt in der Amselstraße für die Fahrtrichtung von 
Ludwig-Jahn-Straße zum Vogelsanger Weg den Durchgangsverkehr zu ermit-
teln. Bei der Auswertung sollen die Prognosezahlen aus dem Verkehrsgutach-
ten zum Bebauungsplan Ludwig-Jahn-Straße, die in die Amselstraße fahren, 
berücksichtigt werden. 

Das Ergebnis der Untersuchung mit möglichen Vorschlägen soll der BV 3 zur 
Beschlussfassung vorgelegt werden.  

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

nicht anwesend: Fr. Dr. Lerch 

8.1.9 Überweg Piusstraße  
Antrag Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
AN/0870/2017 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 

Der Überweg Piusstraße wird gestalterisch so verändert, dass er analog einer Kreu-
zung gestaltet wird, aber nur für den die Aachener Straße querenden Rad- und Fuß-
verkehr.  

Die Nebenspuren der Aachener Straße werden zugunsten einer Verbreitung der Auf-
stellflächen an den Schienen verändert. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

8.1.10 Beseitigung Stolperfallen auf den Bürgersteigen Landgrafenstrasse und 
Joseph-Stelzmann-Strasse  
Antrag der SPD-Fraktion 
AN/0874/2017 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 

Die Verwaltung wird beauftragt, verschiedene schadhafte Stellen und "Stolperfallen" 
an den Bürgersteigen in der Landgrafenstraße (östliche Fahrbahnseite, Höhe Ein-
mündung Dürener Straße bis ca. Hausnummer 80) sowie am Klinikgelände an der 
Joseph-Stelzmann-Straße (westliche Fahrbahnseite am Anatomischen Institut, ge-
genüber Hausnummer 60/64 sowie westliche Fahrbahnseite am Herzzentrum kurz vor 
der Einmündung in die Kerpener Straße) auszubessern. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 
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Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

8.1.11 Errichtung Skaterpark in Widdersdorf/Lövenich  
Antrag der CDU-Fraktion 
AN/0868/2017 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 

Die Bezirksvertretung beauftragt die Verwaltung, alle notwendigen Schritte für die Ein-
richtung eines Skateparks in Widdersdorf einzuleiten. Als möglicher Standort ist das 
Gelände an der Ecke Adrian-Meller-Straße/Unter Linden in Widdersdorf zu prüfen. 
Dort befindet sich derzeit der Bauhof der Firma Amand im Abbau, da er aufgelöst 
wird. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

8.1.12 Beflaggung CSD 2017  
Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
AN/0871/2017 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 

Die diesjährige Beflaggung zum Kölner CSD vom 07.07. bis 09.07.2017 wird mit der 
Regenbogenfahne an dem Fahnenmast vor dem Bezirksrathaus vorgenommen. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

8.1.13 Ausbesserung Haltestelle Lindenburg stadtauswärts  
Antrag der SPD-Fraktion 
AN/0872/2017 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Straßenabsenkung im Bereich der KVB-
Haltestelle Lindenburg (stadtauswärts) umgehend auszubessern. Dabei soll auch 
festgestellt werden, ob es einen Zusammenhang mit möglicherweise unsachgemäßen 
Ausbesserungsarbeiten in der Vergangenheit gibt.  

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 
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8.1.14 Beleuchtung "Auf der Aspel" in Widdersdorf  
Antrag der CDU-Fraktion 
AN/0869/2017 

 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 

Die Bezirksvertretung beauftragt die Verwaltung, alle notwendigen Schritte für die Ein-
richtung einer Beleuchtung des Fußgänger- und Fahrradweges „Auf der Aspel“ zu 
veranlassen. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

8.1.15 Änderung Ausgestaltung der Fläche Ecke Bert-Fenger-
Strasse/Tannenstrasse  
Antrag der CDU-Fraktion 
AN/0867/2017 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 

Die im Jahr 2013 beschlossene und kurz vor der Umsetzung im Rahmen der „Gene-
ralsanierung stehenden Maßnahmen (1. Bauabschnitt Köln-Junkersdorf) werden da-
hingehend geändert, dass die Ausgestaltung der Fläche an der Ecke Bert-Fenger-
Straße / Tannenstraße wie ursprünglich geplant als Parkplatz (mit 10 Stellplätzen) 
vorgenommen werden soll. 

Abstimmungsergebnis: 

Mit Stimmengleichheit abgelehnt 

9- Ja Stimmen (CDU, FDP, FWK) 

9- Nein Stimmen (Bündnis 90/die Grünen, SPD, Die Linke) 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

8.1.16 Prüfantrag Wohnen über dem Parkraum und Einzelhandelsflächen  
Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, der SPD Fraktion, Wolfram Rot-
her/FDP und Rolf Kremers/FWK 
AN/0878/2017 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 

Zusammengelegt mit TOP 8.1.7 

8.1.17 Brötchentaste Aachener Strasse  
Antrag der CDU-Fraktion 
AN/0877/2017 
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Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt: 

Antrag zurückgezogen 

 

8.1.18 Gemeinsamer Antrag zur Mitteilung Machbarkeitsstudie Rhein-Energie-
Stadion (TOP 11.3.4) 
AN/0979/2017 

Beschluss:  

 

Für das Lenkungskreistreffen der Machbarkeitsstudie „Ausbau Müngersdorfer 

Stadion“ bittet die Bezirksvertretung Lindenthal auch die Bezirksbürgermeiste-

rin einzuladen. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig zugestimmt 

Nicht anwesend: Fr. Dr. Lerch 

8.2 Vorschläge und Anregungen 

9 Verwaltungsvorlagen 

9.1 Entscheidungen 

9.1.1 Benennung von zwei Planstraßen im Baugebiet Werthmann Straße in 
Köln-Lindenthal 
1386/2017 

Beschluss: 
 

Die Bezirksvertretung Lindenthal beschließt die folgenden Straßenbenennungen: 

Die Planstraße 1 (im Plan grün gekennzeichnet), die an der Werthmannstraße be-
ginnt, rd. 100m in südlicher Richtung verläuft, dann in östliche Richtung abknickt, wei-
ter U-Förmig verläuft, wieder auf die Planstraße 1 stößt und am Rosengarten endet, 
einschließlich des westlich gelegenen Wohnweges und der am Knick gelegenen 
Platzfläche, zu benennen in  

Blandina-Ridder-Straße. 

Die Planstraße 2 (im Plan rot gekennzeichnet), die an der Bachemer Straße beginnt, 
in nördlicher Richtung verläuft und nach ca. 200m an der Planstraße 1 endet, ein-
schließlich der insgesamt sechs seitlichen Wohnwege, abgehend in östliche und west-
liche Richtung, wird benannt in 

Agnes-Karll-Straße. 



Bezirksvertretung 3 (Lindenthal) 

 am 26.06.2017 

 - 10 - 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

9.1.2 Besetzung der Stelle Leitung des Bürgeramtes Lindenthal 
1902/2017 

Beschluss: 
 

Die Bezirksvertretung befürwortet nach Anhörung gem. § 38 Abs. 3 GO NW die Be-
stellung von Frau Ulrike Willms zur Leiterin des Bürgeramtes Lindenthal. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

9.2 Anhörungen und Stellungnahmen 

9.2.1 Planfeststellungsverfahren für den vierstreifigen Ausbau der L 183 
(Bonnstraße) zwischen K 6 (Krankenhausstraße) und L 361 (Aachener 
Straße) mit Vollausbau der Anschlussstelle Frechen-Nord und Verflech-
tungsstreifen der Autobahn A 4  
  
Sammelumdruck vom 11.05.2017 
1225/2017 

Beschluss: 
 

Der Stadtentwicklungsausschuss beschließt, im Planfeststellungsverfahren für den 
Ausbau der L 183 (Bonnstraße) und den Vollausbau der Anschlussstelle Frechen-
Nord sowie den Verflechtungsstreifen der Autobahn A 4 die in der Anlage 9 beigefügte 
Stellungnahme abzugeben. 

Abstimmungsergebnis: 

zur Kenntnis genommen 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch, Herr Dr. Rother 

9.2.2 Anbindung weiterer Stadtteile an den ÖPNV-Nachtverkehr am Wochen-
ende 
1183/2017 

Beschluss: 
 

Der Verkehrsausschuss beauftragt die Verwaltung, in Zusammenarbeit mit der KVB 
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AG die Ausweitung des Nachtverkehrs an Wochenenden gemäß dem Konzept der 
Verwaltung zum Fahrplanwechsel im Dezember 2017 umzusetzen.  

Der Verkehrsausschuss beauftragt die Verwaltung mit der Aufnahme der sich aus der 
Ausweitung des Nachtverkehrs ergebenden wirtschaftlichen Konsequenzen in die Be-
trauungsregelung vom 15.12.2005 / 24.06.2008. Die Anpassung der Finanzierungs-
bausteine und der entsprechenden Parameter erfolgt mit dem Monat der Inbetrieb-
nahme des neuen Angebots. 

Der Verkehrsausschuss verzichtet auf Wiedervorlage, wenn alle Bezirksvertretungen 
ohne Änderungen zustimmen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

9.2.3 Seniorenkoordination im Stadtbezirk  
  
Sammelumdruck vom 31.05.2017 
1045/2017 

Beschlussalternative: 

Der Rat der Stadt Köln beschließt: 

1. Zum 01.10.2017 wird die „Seniorenkoordination im Stadtbezirk“ unter Maßgabe 
des Konzeptes für die Seniorenkoordination im Stadtbezirk mit der Einrichtung 
von 0,5 Stelle Seniorenkoordination je Stadtbezirk eingeführt. 

2. Die 4,5 Stellen Seniorenkoordination im Stadtbezirk werden an die Bürgerämter 
angebunden. 

3. Für die „Seniorenkoordination im Stadtbezirk“ werden 

 für 2017 Haushaltsmittel in Höhe von 110.000 € 

 beginnend ab dem 01.01.2018 jährliche Haushaltsmittel in Höhe 
400.000 €, unter Berücksichtigung der Tarifsteigerungen 

zur Verfügung gestellt. 

4. Der Rat beauftragt die Verwaltung, die Umsetzung der „Seniorenkoordination 
im Stadtbezirk“ vorzunehmen. 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

9.2.4 Kinder- und Jugendförderplan der Stadt Köln 2016 - 2020  
  
Sammelumdruck vom 24.05.2017. 
0169/2017 
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Beschluss: 
 

1. Der Rat beschließt den vorliegenden Kinder- und Jugendförderplan 2016-2020 

als Rahmenplanung. In dem Zeitraum von 2015 bis 2016 wurde er in einem in-

tensiven Planungsprozess innerhalb der Jugendverwaltung, dem AK 80 und 

den Trägern der freien Jugendhilfe entwickelt und anschließend in einer Ent-

wurfsfassung als Mitteilung im Jugendhilfeausschuss und in den Bezirksvertre-

tungen ausführlich erörtert. Konkrete Kommentierungen und Anregungen sind 

in den Plan eingeflossen. 

2. Der Rat beauftragt die Verwaltung, die strategischen Aussagen des Kinder- 

und Jugendförderplans für die Detailplanungen der nächsten Jahre zu Grunde 

zu legen. Die Maßnahmenvorschläge sollen unter dem Vorbehalt einer gesi-

cherten Finanzierung in Abstimmung mit den anerkannten Trägern der freien 

Jugendhilfe im Arbeitskreis Jugend nach § 80 SGB VIII und unter Beteiligung 

von Kindern und Jugendlichen sukzessive umgesetzt werden. Für Maßnah-

men, deren Umsetzung haushaltsmäßige Auswirkungen haben, werden ge-

sonderte Beschlüsse der politischen Gremien vorgesehen. 

3. Der Rat beauftragt die Verwaltung, im Dezember 2018 einen Zwischenbericht 

zur Umsetzung des Kinder- und Jugendförderplans vorzulegen.  

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

9.2.5 Umbau des Knotenpunktes Lindenthalgürtel/Dürener Straße, hier: Mittei-
lung über eine Kostenerhöhung gem. § 24 Abs. 2 GemHVO in Verbin-
dung mit § 8 Ziffer 7 der Haushaltssatzung der Stadt Köln im Teilplan 
1201 - Straßen, Wege, Plätze - bei der Finanzstelle 6602-1201-3-1001, 
Lindenthalgürtel/Dürener Str., Linksabbieger 
1574/2017 

Beschluss: 
 

Der Rat nimmt die Kostenerhöhung bei der Realisierung der Maßnahme „Umgestal-
tung des Knotenpunktes Lindenthalgürtel/Dürener Straße über insgesamt 788.147,23 
€ zur Kenntnis. Die Gesamtkosten betragen nunmehr 1.721.100 € statt bisher 
932.952,77 €.  

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig beschlossen 

Nicht anwesend: Frau Dr. Lerch 

9.2.6 Standortentscheidung Frischezentrum 
0728/2017 

Die BV 3 bittet den Rat wie folgt die geänderte Alternative zu beschließen: 
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1. Der Rat beschließt, den Betrieb des Großmarktes am Standort Raderberg im 

Jahr 2020 einzustellen und die Planungen eines Großmarktes nicht weiter zu 

verfolgen. 

2. Die BV 3 ist der Auffassung, dass es in der heutigen Zeit nicht mehr zur 

städtischen Daseinsvorsorge gehört einen Großmarkt (Frischezentrum) 

vorzuhalten. 

3. Unabhängig davon wird die Verwaltung beauftragt, bei vorhandenem Inte-

resse der Großmarktanbieter eine privatrechtliche Angebotsrealisierung 

z. Bsp. auch in den alten Markthallen, zu fördern mit der Maßgabe, dass 

eine Subventionierung durch die Stadt ausgeschlossen ist. 

Abstimmungsergebnis: 

Mehrheitlich beschlossen 

eine Nein-Stimme (Die Linke) 

nicht anwesend: Fr. Dr. Lerch 
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